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Pure Power unterm Hintern
ARespekt, das hat man zwei-
felsohne, wenn man vor ihm
steht: vorm Dodge Ram mit
seinen 396 PS, seinem Eigenge-
wicht von 2,5 Tonnen und den
knapp sechs Metern Länge. Die
erste Frage, die man sich stellt:
„Und wie komm ich da jetzt am
besten rein?“ Es ist fast so wie
wenn man auf den Rücken ei-
nes Pferdes steigt – linken oder
rechten Fuß zuerst? Ergebnis:
beides probiert, beides muss
länger geübt werden. Und ein
Tipp: Enge Hosen sollte man
nie anhaben ... Der Dodge Ram,
das mit Sicherheit etwas ande-
re Auto, im WOCHE-Test:

Motor und Leistung: Ein 5,7
Liter V8-Motor mit 396 PS
sorgt dafür, dass einem bereits
beim Starten warm unterm
Hintern wird – und da ist die
Sitzheizung noch nicht einmal
eingeschaltet.

Ausstattung: So wie er da-
steht, ist er schon eine Wucht.
Und da ist ganz schön viel da-

per Knopfdruck auf dem
Schlüssel ferngesteuert star-
ten! Außerdem: Der Laderaum
lässt sich ganz einfach manuell
mit einem Klappsystem ver-
schließen (Hardtop).

Preis: Der Nettopreis liegt
bei 36.500 Euro, brutto macht
das dann 43.900 Euro aus.

bei: Lenkradheizung, Sitzhei-
zung und Sitzklima, Einpark-
kontrolle mit Rückfahrkamera,
elektrische Pedalverstellung,
Touchscreen-Monitor u. v. m.

Schwächen: Versuchen Sie,
mit diesem Auto einen geeig-
neten Parkplatz zu finden – es
gelingt nur schwer. Allerdings:
Wer will mit diesem Auto
schon parken, wenn man da-
mit fahren darf? Umsonst ist
dieses nervige Hupen, wenn
man den Dodge zusperrt – vor
allem in einer Siedlung. Das

Dieses Auto ist einfach
anders: Der Dodge
Ram, der Kraftprotz
aus Amerika, auf
unseren Straßen.
heri.hahn@woche.at

muss man sich umprogram-
mieren lassen.

Stärken: Bereits bei gerings-
ter Berührung des Gaspedals
zeigt er seine Stärke. Die Bein-
freiheit auf der Rückbank ist
phänomenal, die kleine Heck-
scheibe dahinter wird elek-
trisch geöffnet und geschlos-
sen – der Gesamtauftritt ist es,
der einfach extrem imponiert.

Aufgefallen: Der Allradan-
trieb ist zuschaltbar und womit
man vor jedem Fahrgast prot-
zen kann: Der Ram lässt sich

Ein Amerikaner auf unseren Straßen: Der Dodge Ram fällt auf, egal, ob auf dem Land oder in der Stadt.
Allein das Cockpit mit der auffällig breiten Mittel-
konsole und dem Schalthebel vermittelt Stärke.

So etwas nennt man Beinfreiheit: Auf der Rück-
bank des Dodge Ram findet jeder Platz.

Wehe, wenn
er losgelas-

sen: Der Küh-
lergrill wirkt

ungemein ge-
fährlich, da

schauen die
beiden Kuller-

scheinwerfer
daneben sogar
etwas treuher-

zig aus.
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In Graz und GU erhältlich:
www.uscar4you.at

Die Rückfahrkamera ist bei die-
sem 6-Meter-Monster eine gro-
ße Hilfe.

DATEN & FAKTEN
ADie Zahlen sprechen für den
Dodge Ram: 8,1 Sekunden be-
nötigt der 6-Meter-Riese auf
die 100 km/h, der Durch-
schnittsverbrauch liegt beim
396-PS-Monster irgendwo zwi-
schen 15 und 18 Litern. Das Ei-
gengewicht liegt bei 2.550 kg,
die Nutzlast beträgt 890 kg, die
Anhängelast 3.500 kg.

ADer wirtschaftliche Vorteil ist
ebenso gegeben: Er ist voll vor-
steuerabzugsfähig, als Lkw ty-
pisiert, die Kfz-Steuer liegt bei
66 Euro, die Haftpflicht bei 30
Euro, die Vollkasko bei 120
Euro.


